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 Für meine Großmutter Melvina,

 die mir riet, genau so ein Buch zu schreiben,

 und der ich antwortete, das würde ich nie tun.


 H.B.


  




 Für Arthur Rackham.


 Mögest du weiterhin andere so inspirieren wie mich.


 T.D.
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 Karte des Spiderwick-Anwesens und der Umgebung 

 Das Tor zum Spiderwick-Anwesen 

 »Alles meine Schuld, alles meine Schuld.«

 »Alles kaputt.«

 »Glotzt nicht so blöd, ihr Schnullerbabys!«

 »Es tut mir Leid, ihr Grünschnäbel.«

 »Er entwischt!«

 »Ich stahl das Buch.«

 Ein Mann in einer Tweedjacke

 »Ein schlechtes Zeichen.«

 »Und jetzt bist du an der Reihe, uns zu vertrauen.«

 »Ich habe die Menschen geschnappt.«

 »Du behauptest, du hättest die beiden gefangen?«

 »Haut ab!«

 Das Gebäude war groß und massiv.

 Der Drache umschlang Byron.

 Die Zugbrücke war heruntergelassen.

 Es erschien unmöglich, die Treppe zu erklimmen.

 »Was machst du denn hier?«

 »Du bist nicht er.«

 »Warum tust du das alles?«

 »So eine lange Zeit und ich hatte keine Ahnung.«

 »Das hast du sehr gut hingekriegt.«

 

 


 

Ein Brief von Holly Black


 Liebe Leser,


 in all den Jahren unserer Freundschaft empfanden Tony und ich eine gemeinsame, aus der Kindheit herrührende Begeisterung für Elfen. Wir wussten aber noch nicht, wie wichtig diese Verbindung einmal sein und wie sehr sie auf dem Prüfstand stehen würde.


 Eines Tages nahmen Tony und ich – mit einigen anderen Autoren – an einer Signierstunde in einer großen Buchhandlung teil. Als wir alle Bücher signiert hatten, blieben wir noch ein bisschen, halfen beim Wegräumen der Bücher und unterhielten uns, bis plötzlich ein Buchhändler auf uns zukam. Er sagte, für uns sei ein Brief hinterlassen worden. Als ich nachfragte, für wen von uns beiden, antwortete er zu unserer Überraschung: »Für Sie beide.«


 Der Brief sah genauso aus wie auf der Abbildung auf der nächsten Seite. Lange Zeit starrte Tony nur auf die Kopie, die dem Brief beilag. Dann stellte er mit gepresster Stimme Überlegungen an, wo der Rest des Manuskripts geblieben sein könnte. In aller Eile schrieben wir eine Nachricht, steckten sie in den Briefumschlag und baten den Buchhändler, ihn den Grace-Kindern zukommen zu lassen.


 Kurz darauf lag ein mit rotem Band verschnürtes Paket vor meiner Tür. Wenige Tage danach klingelten die drei Kinder und erzählten mir ihre Geschichte.


 Es ist kaum zu beschreiben, was seitdem geschehen ist. Tony und ich mussten in eine Welt eintauchen, an die wir nie wirklich geglaubt hatten. Inzwischen haben wir verstanden, dass Elfen wesentlich vielschichtiger sind als in den Geschichten unserer Kindheit. Um uns herum gibt es eine unsichtbare Welt, und wir hoffen, dass ihr, liebe Leser, einen Blick dafür bekommen werdet.


 HOLLY BLACK

 


 

Ein Brief von den Grace-Kindern

 
Liebe Mrs Black, lieber Mr DiTerlizzi,


 
ich weiß, dass viele Leute nicht an Elfen glauben. Ich glaube aber daran und Sie doch auch, oder? Nachdem ich Ihre Bücher gelesen habe, habe ich meinen Brüdern von Ihnen erzählt, und dann haben wir beschlossen Ihnen zu schreiben.


 
Wir wissen etwas über echte Elfen. Genau genommen wissen wir sogar eine ganze Menge darüber.


 
Das beiliegende Blatt ist die Kopie einer Seite aus einem alten Buch, das wir auf unserem Speicher gefunden haben. Die Kopie ist nicht besonders gut, weil wir Schwierigkeiten mit dem Kopierer hatten.


 
In dem Buch steht, wie man Elfen erkennen kann und wie man sich am besten vor ihnen schützt.


 
Wären Sie bereit dieses Buch Ihrem Verleger zu übergeben?


 
Wenn ja, dann stecken Sie diesen Brief in den Briefumschlag und geben ihn im Laden zurück. Wir werden einen Weg finden, Ihnen das Buch zukommen zu lassen. Es wäre zu gefährlich, es mit der Post zu schicken.


 
Wir möchten gerne, dass die Leute davon erfahren.


 
Was uns passiert ist kann auch jedem anderen passieren.


  




 
Mit freundlichen Grüßen


 
Mallory, Jared und Simon Grace
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Das Tor zum Spiderwick-Anwesen

 

 

 




 
 

 

 
Kapitel Eins

In dem die Welt auf

 den Kopf gestellt wird


 
Im blassen Licht der ersten Sonnenstrahlen funkelte Tau auf dem Gras, während Jared, Mallory und Simon auf den frühmorgendlich leeren Straßen nach Hause wankten. Sie waren müde, doch der Wunsch, endlich nach Hause zu kommen, trieb sie weiter.


 Mallory zitterte in dem dünnen weißen Kleid, und sie umklammerte das Schwert so fest, dass ihre Knöchel weiß hervortraten. Simon schlurfte neben ihr her und kickte Steinchen vor sich her. Auch Jared war still. Sobald er die Augen schloss, sah er nur noch Kobolde – hunderte von Kobolden, in Mulgaraths Gefolge.


 Jared versuchte, sich abzulenken, indem er sich überlegte, 
 was er später zu Hause seiner Mutter erzählen sollte. Sie war bestimmt schrecklich wütend, weil sie die ganze Nacht fort gewesen waren, und Jared hatte sie wegen der Sache mit dem Messer besonders auf dem Kieker. Aber jetzt konnte er ihr endlich alles erklären. Er stellte sich vor, wie er ihr von dem Ungeheuer mit den wechselnden Gestalten erzählte, davon, wie sie Mallory vor den Zwergen gerettet und die Elfen ausgetrickst hatten. Wenn seine Mutter das Schwert sah, würde sie ihnen glauben müssen – und Jared alles verzeihen.


 Ein durchdringendes Geräusch wie von einem schrill pfeifenden Wasserkessel brachte ihn augenblicklich in die Wirklichkeit zurück. Sie waren am Tor des Spiderwick-Anwesens angelangt. Zu Jareds Entsetzen war der Rasen mit Müll, Papier, Federn und zertrümmerten Möbeln übersät.


 »Was ist denn hier los?«, keuchte Mallory.


 Ein Kreischen ließ Jared aufblicken.


 Dort oben jagte Simons Greif ein kleines Wesen über das Dach und trat dabei kleine Ziegelstücke los. Vereinzelt schwebten ein paar Federn über den Schindeln.


 »Byron!«, rief Simon, aber entweder konnte der Greif ihn nicht hören, oder er wollte nicht. Simon wandte sich 
 verzweifelt an Jared. »Er sollte nicht dort oben sein, sein Flügel ist noch nicht verheilt.«


 »Hinter wem ist er bloß her?«, fragte Mallory und kniff die Augen zusammen.


 »Hinter einem Kobold, glaube ich«, antwortete Jared langsam. Bei der Erinnerung an deren blutrot gefärbte Zähne und Klauen graute ihm von neuem.


 »Mom!«, stieß Mallory hervor. Dann rannte sie zum Haus und die Zwillinge spurteten hinterher. Als sie näher kamen, entdeckten sie, dass die Fenster der alten Villa eingeschlagen waren und die Eingangstür nur noch an einer einzigen Angel hing.

...





Ende der Leseprobe
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